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Die Holzverſorgung der Welt in Gegenwart und Zukunft.
Auf den erſten Blick könnte es vielleicht ſcheinen, als ob

die moderne Kultur die Wirkung hätte, den Bedarf der Welt
an Holz zu verringern. Eiſen und Stahl, dann die Ein-
führung der Kohle, des Dampfes, der Elektrizität als Brenn-
und Heizmittel haben zweifellos das Holz aus einer Reihe
von Verwendungsarten, in denen es früher unbedingt
herrſchte, verdrängt, und vielfach, in manchen Ländern nur
allzu ſehr, iſt die Waldfläche erheblich gegen Ackerfelder und
ſonſtige Kulturen zurückgegangen. Aber es wäre doch ſehr
trügeriſch, wollte man daraus den Schluß ziehen, daß der
Bedarf der Welt an Holz, vor allem an Bau und Werkholz,
wirklich geringer geworden wäre. Zwar hat die Kohle dem
Brennholz eine heftige Konkurrenz gemacht, ja dieſes aus
den Oefen der ſtädtiſchen Bevölkerung faſt ganz vertrieben.
Aber in den Bergwerken ſelbſt ſind ungeheure Stützbauten
und Galerien aus Holz nötig geworden, wofür z. B. die
belgiſchen Kohlenbergwerke allein im Jahre 1903 etwa
1 Million Feſtmeter Holz im Werte von 23 Millionen Francs
benötigten. Die Entwicklung der Eiſenbahnen erfordert
eine ungeheure Anzahl von Schwellen, die in einem nicht
allzu langen Turnus erneuert werden müſſen, denn bekannt-
lich haben ſich die eiſernen Schwellen noch nicht überall An-
erkennung errungen. Das Holzpflaſter der großen Städte
erfordert gleichfalls große Mengen guten Hartholzes, und
nicht minder fängt die Holzwolle an, als billiges Ver-
packungsmaterial eine große Rolle zu ſpielen. Und endlich
muß des charakteriſtiſchſten Holzproduktes der Neuzeit Er-
wähnung geſchehen des Holzpapiers, das gewiſſermaßen ein
Symbol unſerer Zeit geworden iſt. Wie groß der Verbrauch
an dieſem Stoffe iſt, zeigt die Tatſache, daß allein für den
Druck von Büchern und Zeitungen jährlich mindeſtens
375 000 Tonnen Holzpapier Verwendung finden, wozu dann
noch die großen Papiermengen gerechnet werden müſſen, die
jährlich in Form von Briefpapier, Packpapier, Affichen und
Proſpekten ihre Dienſte tun.

Es iſt klar, daß bei dieſer Lage der Dinge in der Welt
kein großer Ueberfluß an Holz herrſchen kann, und daß ein
großer Teil der Länder, in denen bei verhältnismäßig ge-
ringem Waldbeſtand ein reges wirtſchaftliches Leben herrſcht,
auf die Einfuhr von Holz angewieſen iſt. Entſprechend
finden wir in Europa die Hauptländer in der Gegenwart
mit folgenden Zahlen an der Ein- und Ausfuhr von Holz
beteiligt.

Einfuhr von Holz: Ausfuhr von Holz:
England 12 500 000 cbm Rußland 7300 000 cbm
Deutſchland 9 000 000 Schweden 6370000
Frankreich 6 500 000 Oeſterreich-
Belgien 1464 000 Ungarn 5300000
Italien 700 000 Finland 3 315 000Dänemark 650 000 Norwegen 1500 000
Spanien 300 000 BosnienSchweiz 240 000 Herzegowina 415 000

Jm allgemeinen ſind, wie ſchon dieſe Zahlen erkennen
laſſen, der Süden und Weſten Europas waldarm und müſſen
ſich, von außereuropäiſchen Ländern abgeſehen, im Norden
und Oſten Europas mit Holz verſorgen. Bis vor kurzem
genügte nach der Anſicht der Fachleute die europäiſche Ge
ſamtproduktion an Holz, die auf etwa 350 Millionen Kubik-
meter geſchätzt werden darf, um den Bedarf der alten Welt
an Holz zu decken. Heute iſt das nicht mehr der Fall. Die
Vermehrung der Bevölkerung, der Aufſchwung der Jn-
duſtrie, die Zunahme des Reichtums haben den Bedarf an
Holz geſteigert, während die Produktion faſt unverändert
blieb, ſodaß heute die drei Hauptkulturländer Europas,
Deutſchland, England und Frankreich, faſt 30 Mill. Kubrk-
meter Holz jährlich einzuführen genötigt ſind.

Die Länder, aus denen dieſes Holz bezogen wird
außer den genannten europäiſchen Ländern kommt dafür
insbeſondere Kanada in Betracht haben zweifellos noch
großen, unerſchöpften Vorrat an Wäldern. Allein das
Wachstum des Holzes iſt überhaupt und ganz beſonders in
dieſen nordiſchen Ländern ſehr langſam. Jahrhunderte
waren nötig, um die Waldbeſtände hervorzubringen, deren
ſich heute dieſe Länder erfreuen. Vielfach herrſcht auch in
denſelben eine barbariſche Waldverwüſtung, die mit Not-
wendigkeit eine raſche Erſchöpfung der Beſtände herbeiführen
muß. Zudem entwickeln ſich dieſe Länder, bevölkern und
ziviliſieren ſich. Jhr innerer Verbrauch an Holz muß daher
notwendig wachſen und darum ihre Ausfuhr ebenſo not-
wendig abnehmen, wenn ſie nicht in einer Weiſe Raubban
an ihren Holzbeſtänden treiben wollen, die in kürzeſter Friſt
deren Untergang herbeiführen müßte.

Andererſeits enthalten zweifellos Nordamerika, Sibirien,
Afrika, Jndien, China, Korea und Südamerika noch große
unausgebeutete und faſt unbekannte Wälder. Jmmerhin
wird man gut tun, den Umfang dieſer Holzvorräte nicht zu
übertreiben. Viele afrikaniſche Wälder ſind in Wahrheit
kaum etwas anderes als magere Gebüſche, und Sibirien
wird ſchon regelrecht der Abholzung unterworfen, die in nicht
ſerner Zeit auch in Korea beginnen wird. Nordamerika
aber. einſt der Möglichkeit nach die Holzkammer der Welt,
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hat trotz ſeiner 205 Millionen Hektar Waldbeſtand nicht ge-
nügend Holz, um den eigenen Bedarf decken zu können, und
iſt auf den Holzbezug aus Kanada angewieſen, das mit
ſeinen 323 Millionen Hektar Wald allerdings wohl den
größten Waldbeſitz aller Länder der Welt ſein eigen nennt,
aber heute ſchon ſeinen ganzen Ueberfluß an den ſüdlichen
Nachbar abgibt. Wenn daher auch ſicherlich heute noch
manche großen Waldgebiete, namentlich auch in China,
Korea, Jndien und Südamerika, der Erſchließung harren, ſo
iſt es doch gewiß, daß die Frage der künftigen Holzver-
ſorgung der Welt heute ſchon die Aufmerkſamkeit der Volks-
wirte auf ſich ziehen darf, und daß beim Fortbeſtand des
heutigen Holzverbrauchs ohne eine umfaſſende Aufforſtung
in längſtens hundert Jahren eine große und möglicherweiſe
ſehr folgenreiche Knappheit an Holz herrſchen wird.

Podbielski. Die „Staatsbürgerzeitung“ hält ihre
Meldung, der Kaiſer habe durch direkten Boten Herrn
v. Podbielski zur Rechenſchaft und zur Einreichung ſeines
Abſchiedsgeſuches aufgefordert, aufrecht. Der Aufſchub der
Entſcheidung, fügt ſie ergänzend hinzu, liege darin be-
gründet, daß auf Grund der militäriſchen Stellung des ſchei-
denden Miniſters ein ehrengerichtliches Verfahren gegen den-
ſelben mit oder gegen ſeinen Willen eingeleitet werden
würde. Das Blatt fährt dann fort:

„Unſer Kaiſer hat in Wilhelmshöhe keine Ruhe; er ſteht vor
ſchweren Entſcheidungen. Auch über das Unterſtaatsſekretariat
des Kolonialamtes und über ein weſentlich höheres Amt ſchweben
Erwägungen. Jn dieſer Hinſicht gibt dem aufmerkſamen Beobachter
der Umſtand einen Wink, daß Botſchafter v. Radowitz in Wilhelms-
höhe weilt.“

Die Majeſtäten in Wilhelmshöhe. Donnerstag nach-
mittag unternahmen die Majeſtäten mit der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe und Gefolge einen Ausflug zu Wagen nach
dem Forſthaus Dörnberg, wo der Tee eingenommen wurde.
Die Rückkehr zum Schloß erfolgte zu Fuß. Zur Abendtafel
waren die Amerikaner Butler und Burgeß geladen. Geſtern
morgen unternahmen die Majeſtäten einen Ausritt. Der
Kaiſer hörte ſpäter die Vorträge des Chefs des Militär-
kabinetts und des Generalſtabsarztes der Armee Dr. Schier-
ning. Zur Frühſtückstafel waren geladen Dr. Schier-
ning, Generalleutnant Graf v. Moltke, Forſtmeiſter
TDitze und Forſtmeiſter Keßler. Excellenz v. Lucanus
kehrte nach Potsdam zurück. Der Kaiſer mit den Herren
des Gefolges iſt geſtern abend nach Mainz abgereiſt, wo er
heute früh eintrifft. Die Kaiſerin gedenkt heute abend ſich
nach dem Neuen Palais zu begeben.

Ein Beſuch des Kaiſers in Amerika? Unter den
Deutſch-Amerikanern der Union wird eine Be
wegung inſzeniert, um einen Beſuch des deutſchen Kaiſers in
den Vereinigten Staaten zu veranlaſſen. Bürger
von St. Louis werden, wie bereits kurz gemeldet, ein
Komitee bilden, das dem Kaiſer perſönlich eine Einladung
der amerikaniſchen Deutſchen überbringen ſoll. Mehrere
andere Städte werden wahrſcheinlich das nämliche tun, um
der Einladung Nachdruck zu verleihen. Der deutſche Bot-
ſchafter Baron Speck von Sternburg erklärt, daß in dieſem
Jahre ein Mitglied der kaiſerlichen Familie nach Amerika
kommen würde.

König Friedrich Auguſt von Sachſen wird zur Teilnahme an
den diesjährigen Kaiſermanövern bereits am 3. September
auf Schloß Sibyllenort eintreffen. Der Kaiſer beabſichtigt, am
9. September dem Könige in Sibhyllenort einen kurzen Beſuch ab
zuſtatten.

Prinzeſſin Pauline zur Lippe iſt Freitag mittag in dem
Stift Kappel geſtorben. Mit dem Tode der Prinzeſſin iſt
die ältere früher regierende Linie des fürſtlich lippiſchen Hauſes
erloſchen.

Der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt v. Radolin reiſte
geſtern abend mit ſeiner Gemahlin zum Urlaubsaufenthalt nach Deutſch
land ab. Der Botſchafter begibt ſich zunächſt nach Norderney zum
Beſuche des Reichskanzlers Fürſten Bülow, ſodann zu den aus An
laß der Taufe des Sohnes Sr. Kaiſerlichen Hoheit des Kronprinzen
ſtattfindenden Feierlichkeiten und hierauf nach ſeinem Schloſſe Jarotſchin,
wo er dann den Urlaub verbringen wird. Während ſeiner Abweſenheit
wird Botſchaftsrat v. Flotow die Geſchäfte der Botſchaft führen.

Die Wühlarbeit der Polen in Oberſchleſien. Ein
Leſer des oberſchleſiſchen Kreiſes Pleß, der in der „Schleſ.
Volksztg.“ ſchon wiederholt darauf hingewieſen hat, daß die
großpolniſche Propaganda in Oberſchleſien recht rührige
Handlanger hat, ſchildert dieſe Wühlarbeit in dem genannten
Zentrumsorgan folgendermaßen des näheren:

„Der Mittelpunkt dieſer vaterlandsverräteriſchen Umtriebe
liegt in Pleß, in der Perſon des Gymnaſialoberlehrers a. D.
Badura, welcher vor ungefähr 10 Jahren, im rüſtigſten Mannes-
alter, nach mehrmonatlicher kreisärztlicher Beobachtung als Gym-
naſialoberlehrer von Tremeſſen in den Ruheſtand verſetzt wurde.
Dieſe Ruhe benutzt dieſer Herr zu der rührigſten Arbeit im Verein
„Straz“, deſſen Jntereſſen er im Oſten des Kreiſes Pleß als
Staroſta mit großem Geſchick ganz ungehindert vertritt.
Jhm ſtehen viele Gehilfen zur Seite, welche in allen Ortſchaften des
Kreiſes verteilt ſind. Es ſind dies zumeiſt zweifelhafte Exiſtenzen,
die mit großpolniſchen Agitationsgeldern gemiſchte Waren
handlungen einrichten, durch Schleuderwaren die Leute an ſich
ziehen, dabei die groß polniſchen Jdeen verbreiten
und für die im Auslande ſtattfindenden Verſammlungen Teilnehmer
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werben. Die Verſammlungen finden in Abſtänden von 14 Tagen
in den Orten Oswiecium, Kaniow, Zebracz, Dziedzitz, Zabrzeg,
Zarzitz und Schwarzwaſſer ſtatt. Die letzte am vergangenen Sonn
tag in Dziedzitz abgehaltene Verſammlung war von mehr als
400 Perſonen aus dem diesſeitigen Gebiet beſucht und dauerte von
5 Uhr nachmittags bis 1 Uhr nachts. Hierbei traten als Redner
auf der ehemalige „studant“ Wiera aus Jankowitz bei Pleß, ein
Redakteur des „Görnoſlazak“ und der katholiſche Ort spfarrer
aus Dziedzitz. Aus allen Redensarten war deutlich und klar
zu erkennen, daß die politiſche Unterminierungsarbeit mit beiſpiel-
Ioſem Geſchick und glänzender Zukunftsmuſik betrieben wird. Die
ſämtlichen anweſenden Teilnehmer haben ihren Beitritt zu dem Verein
Straz erklärt und 1 Mark als jährlichen Beitrag entrichtet. Für
dieſe Mark wurde ihnen der Schutz gegen das vordringende Deutſch-
tum in jeglicher Beziehung zugeſichert, welcher vornehmlich darin
beſtehen wird: 1. koſtenloſer gerichtlicher Beiſtand beim Amtsgericht
in Pleß durch den Rechtsanwalt Radwanski, 2. koſtenloſe Zu
ſendung von polniſchen Leſebüchern zum Unterricht der Kinder,
3. koſtenloſe Zuſendung von polniſchen Liederbüchern, 4. regelmäßige
Zuſendung von polniſchen Zeitungen und 5. Geldunterſtützung in
Fällen unverſchuldeter Zahlungsverlegenheiten. Dafür müſſen aber
die Mitglieder überall und mit jedem nur volniſch reden, für die
Wahl polniſch denkender Männer in die Körperſchaften der Ge-
meinde, Kreis und Landesvertretung eintreten.“

Dieſes Vorgehen enthält ein Syſtem, dem ein gewiſſer
Erfolg zweifellos ſicher iſt. Man darf ſich hiernach nicht
darüber wundern, daß gerade in Oberſchleſien die groß-
polniſche Bewegung ſo überraſchende Fortſchritte macht. Der
Gewährsmann der „Schleſ. Volksztg.“ fragt: „Sollten die
maßgebenden Kreiſe von dieſen offen und verſteckt ſich ab-
ſpielenden ſtaats gefährlichen Umtrieben keine Kenntnis
haben?“

Jn der Panzerplatten- Lieferung für die deutſche Flotte hat,
wie verlautet, eine amerikaniſche Firma, die Midvale
Company, den vergeblichen Verſuch gemacht, der Firma Krupp
Konkurrenz zu machen. Bekanntlich hat die Midvale Company bei
der Lieferung von 7328 Tonnen Panzerplatten für die Linienſchiffe
„South Carolina“ und „Michigan“ die Carnegie Steel Co., die
370 Dollar, und die Bethlehem Steel Co., die 381 Dollar die
Tonne forderten, um 25 und 36 Dollar unterboten und ſich dann
mit ihnen in die Lieferung geteilt. Jetzt hat ſie dem Reichsmarine-
amt die probeweiſe Lieferung einiger Panzerplatten angeboten, ihr
Angebot iſt aber nicht angenommen worden. Dagegen hat
die italieniſche Regierung einige Platten bei ihr beſtellt und in
Spezzia Schußproben unterworfen, die angeblich befriedigend ausge
fallen ſind.

Ein Dementi. Zu der Nachricht, daß im Miniſterium
des Jnnern an einem Geſetzentwurfe gearbeitet werde,
der der Anſiedelungskommiſſion das Recht verleihen ſoll, inner
halb ihres ganzen Gebietes jedes landwirtſchaftliche Gut zu ent
ren erfährt die „Tägl. Rundſch.“, daß dieſe Nachricht in
allen Punkten unrichtig ſei. Jm Miniſterium des Jnnern
werde zurzeit kein einziger Geſetzentwurf zur Löſung der Polen-
frage ausgearbeitet.

Das Reichsgericht verwarf die Reviſion des ehemaligen
Landgerichtsrates Blumenberg in Beuthen (Oberſchleſien),
der nach teilweiſer Aufhebung des erſten Urteils, das auf fünf Jahre
gelautet hatte, vom Landgerichte Beuthen am 16. Juni wegen
Amtsvergehens uſw. zu einer Geſamtſtrafe von vier Jahren neun
Monaten Gefängnis verurteilt worden war. Ebenſo wurden
verworfen die Reviſionen des Bergarbeiters Max Koblitz,
der vom Schwurgerichte Kottbus am 28. Juni wegen Er
mordung zweier Knaben und des Steindruckers Ernſt
Wilde, der wegen Raubmordes vom Schwurgerichte
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Vom Kgl. preußiſchen Statiſtiſchen Landesamt. Die „Nord-
deutſche Allgemeine Zeitung“ ſchreibt: Durch einen Teil der Preſſe
iſt eine Korreſpondenz gegangen,

Dieſe ganze Darlegung iſt
Das Königliche Statiſtiſche Landesamt hat

einen Verſuch, „aus den Saatenſtandszahlen des Auguſt ſchon Er
tragsziffern ermitteln zu wollen,“ überhaupt nicht gemacht; weder
für die Geſamternte noch für die Hektarerträge ſind wie der
amtliche Bericht ausdrücklich erklärt nicht die des Jahres 1906,
ſondern diejenigen maßgebend, welche nach Schätzung der Ver
trauensmänner im allgemeinen einer Mittelernte entſprechen
würden. Von der Berechnung der Geſamternte und den angeführten
Ziffern dafür aber iſt in dem amtlichen Bericht überhaupt keine
Spur enthalten.

Ein Beitrag zur „Verelendung der Maſſen.“ 307 000 Mk.
für die ruſſiſche Revolution haben die Berliner „Ge-
noſſen“, wie die „Poſt“ berichtet, im letzten Jahre aufgebrachi.
Jm ganzen iſt eine halbe Million für Unterſtützungszwecke
von der Berliner Sozialdemokratie aufgebracht. Der Löwen-
anteil iſt alſo den ruſſiſchen Revolutionären und
Bombenwerfern zugefloſſen. Da in Berlin bei den letzten
Wahlen im ganzen 218 238 Stimmen abgegeben ſind, ſo entfielen
danach auf jeden „Genoſſen“ pro Kopf ſchon mehr als 2 Mt.
Natürlich zahlen dieſe Wähler nicht alle, ſondern etwa knapp die
Hälfte, nämlich diejenigen, welche organiſiert ſind und demgemäß
an den Lohntagen alsbald ihren Anteil an die ſchon bereit ſtehenden
Kaſſierer der einzelnen Organiſationen abzuliefern genötigt werden.
Somit kann man durchſchnittlich rund 5 Mk. auf den Kopf rechnen,
welche allein für Unterſtützungszwecke, vorwiegend für die Mord-
brennerbanden in Rußland, von den „Genoſſen“ aufgebracht
wurden, ganz abgeſehen von den ſonſtigen Steuern an die Partei
und Gewerkſchaftsorganiſationen. Auf Steuern, welche im Jntereſſe
des Vaterlandes notwendig ſind, wird im roten Lager maßlos ge
ſchimpft, dafür iſt der „Proletarier“ zu arm, gilt es aber, den
Parteiſäckel zu füllen und Geld für revolutionäre Tagediebe und
Meuchelmörder zu verpulvern, dann werden die „Proletarier“ trotz



aller Klagen über teuere Zeit und Fleiſchnot herangezogen, dann
heißt's: „Maul halten und zahlen.“

Sozialdemokratiſche Spionenzüchterei. Verrat und
Jndiskretionen der „Genoſſen“ ſind keine Seltenheit. Zu
ſolchen Heldentaten werden die Anhänger der das Spitzel-
und Spionentum ſyſtematiſch züchtenden Partei von Jugend
auf erzogen. Jn Heidelberg treibt, wie von dort der
„Poſt“ gemeldet wird, ein Streit im roten Lager wieder ein-
mal recht übelduftende Sumpfblaſen an die Oberfläche. Jn
zwei anonymen Artikeln, betitelt „Heidelberger Genoſſen
unter ſich“, wurde u. a. dem ſozialdemokratiſchen Stadt-
verordneten Schubach vorgeworfen, er habe
ſeinen als Lehrling in einer Buchdruckerei beſchäftigten Sohn
veranlaßt, von allen dort vorkommenden Druck-
arbeiten Abzüge mit nach Hauſe zu bringen;
dieſe Druckſachen habe dann der Herr Stadtverordnete für
die Zwecke der ſozialdemokratiſchen Partet
benutzt. Als das ſozialdemokratiſche Organ, die „Volks-
ſtimme“, dieſe Anſchuldigungen mit den üblichen Schim
pfereien kräftig zu dementieren verſuchte, bekannte ſich als
Verfaſſer ein „Genoſſe“ namens Precht, der nun
in einem offenen Briefe ſeine Angaben aufrecht erhält und
über die allgemeine Mißwirtſchaft in der Heidelberger
ſozialdemokratiſchen Partei folgende kräftigen Worte
ſchreibt:

„Jch bin leider genötigt, zu erklären: Die „Volksſtimme“ lügt!
Sie verſucht mit einem Schwall lügenhafter und gemeiner Redens
arten auch jetzt wieder den Schmutz zu verdecken, der ſich in der
Heidelberger Partei durch eine gewiſſe Lotterwirtſchaft angeſammelt
hat, welcher die „Volksſtimme“ in jeder Weiſe Vorſchub leiſtete.
Jch wiederhole: Die „Volksſtimme“ lügt, wenn ſie ihre Leſer
glauben machen will, die von mir geſchilderten Uebelſtände ſeien
unwahr!“

Jn der weiteren Auseinanderſetzung zwiſchen dem „Ge-
noſſen“ Precht und der „Volksſtimme“ ſucht der Stadtver-
ordnete Schubach ſich darauf hinauszureden, ſein Sohn hätte
einen Druckabzug im Papierkorb „gefunden“ und ihm über-
bracht. Dagegen ſagt „Genoſſe“ Precht wiederum in ſeinem
offenen Briefe, Stadtverordneter Schubach erklärte in einer
Verſammlung zu Handſchuhsheim, daß die Entwendung
und Verwertung des Abzuges im Jntereſſe
der Partei und der Gewerkſchaften geſchehen
ſei. Der „Mannheimer Generalanzeiger“ bemerkt zu dieſen
Vorgängen:

„Leider iſt die Sozialdemokratie im Deutſchen Reiche ſo
korrupt, daß bei ihr ſolche gemeingefährliche Spionagedienſte zum
täglichen Brot gehören.“

Verwunderlich iſt das nicht,
kann nicht gute Früchte bringen.

Die Ereigniſſe in Rußland.
Revolutionäre Druckerei. Jn Simferopol wurden

in dem Hofe eines einem ehemaligen Rabbiner gehörenden
Hauſes, in welchem ſich der Stab des Artilleriekorps befindet,
Bomben, eine Druckerei und mehrere revolutionäre Prokla-
mationen entdeckt.

Neue Räubereien. Jn Eſſentukibei Pjatigorsk
wurden in einem vollbeſetzten Perſonenwagen ein Bahn-
kaſſierer und ein ihn begleitender Gendarm ſchwer ver-
wundet; die Täter raubten 17 000 Rubel, ſprangen aus
dem Zuge und verſchwanden im Walde. Jn Kineſchma
bei Koſt roma wurden dem Kaſſierer der Fabrik Bahakin
28 000 Rubel, in Jwanow-Wosneſſensk dem Kaſſierer der
Fabrik Janjunenski 30 000 Rubel ger aubt. Die Räuber
entkamen. Donnerstag nacht wurde das Stations-
gebäude in Otwozk bei Warſchau durch bewaffnete
Räuber überfallen. Ein Lokomotivführer wurde ge-
tötet. Es gelang, mehrere der Räuber zu ver haften.
Auf einen Transport Gefangener wurde von einer
Bande von 50 Mann ein Ueberfall ausgeführt, der
jedoch mißlang. Bei der Oeffnung eines Poſt-
beutels für Wertſachen aus Eriwan auf dem
Hauptpoſtamt, der nach den amtlichen Scheinen Banknoten
und Wertpapiere im Geſamtbetrage von 148 400 Rubeln ent-
halten ſollte, wurde darin eine Bleiſtücke enthaltende Papier-
hülle vorgefunden. Der Poſtbeutel war äußerlich völlig
unverſehrt.

Ausſtand in Narwa. 6000 Arbeiter der Kren-
hol mer Tuchfabrik ſind in den Ausſtand getreten, weil
die Direktion ihre Forderungen abgeſchlagen hatte. Die
Fabrik iſt geſchloſſen.

Meuterei von Truppen. Jn dem Sommerlager zu
Moroſowka bei Odeſſa haben ſich Unruhen er-
eignet; das 11. und 12. Sappeur-Bataillon meuterten;
ſie verſammelten ſich unter Abſingung der Marſeillaiſe zu
einem politiſchen Meeting und faßten den Beſchluß, auf Aus
ſtändige und Revolutionäre nicht zu ſchießen. Offiziere,
die auf Anordnung der Militärbehörde in der Verſammlung
erſchienen, wurden mißhandelt.

Der Katholikos aller Armenier in Tiflis hat auf den
28. Auguſt nach Etſchmiadſin eine armeniſche
Nationalverſammlung einberufen, auf der unker
anderem kirchliche Fragen erörtert werden ſollen.

Brückeneinſturz in Petersburg. Freitag nachmittag
ſtürzte die ſteinerne Michailowskybrücke beim
Sommergarten ein; es heißt, daß Menſchen dabei ver-
unglückt ſind.

denn ein fauler Baum

Ausland.
Frankreich.

Vom franzöſiſchen Episkopat.
Mehrere Blätter veröffentlichen ausführliche, allem Anſchein nach

von beteiligter Seite ausgehende Berichte über die Ende Mai ſtatt
gehabte Vollverſammlung des franzöſiſchen Epis-
kopats. Beſonders der „Temps“ bringt eine genaue Schilderung der
Verſammlung vom 31. Mai, in der mit 48 gegen 26 Stimmen der vom
Erzbiſchof von Beſançon ausgearbeitete Statutenentwurf für die Kultus
vereinigungen angenommen wurde. Der Papſt, der alles getan habe,
um die Biſchöfe im Sinne des Widerſtandes zu beeinfluſſen, ſei von
dem Beſchluß äußerſt unangenehm berührt geweſen und habe
zornig ausgerufen: „Sie haben gegen mich geſtimmt,
ſie haben als Franzoſen geſtimmt“, und habe dann hinzugefügt, daß er
keineswegs verpflichtet ſei, den Beſchlüſſen der Biſchöfe Rechnung zu
tragen. Jn radikalen Kreiſen wird die Meinung vertreten, daß dieſe
Enthüllungen von einzelnen, mit der letzten Enzyklika des Papſtes un
zufriedenen Biſchöfen veranlaßt worden ſei.

Spanien.

Handelsvertrag mit Frankreich.
Die Zollkommiſſion rechnet darauf, noch vor dem 3. September dem

Finanzminiſter ihren Bericht über die franzöſiſchen Vorſchläge vorlegen
zu können, denen ſie zum größten Teile zugeſtimmt hat. Nach dem

10. September würde dann der wodus vivendi bis zur Annahme durch
die Cortes eintreten können. Die letzten Schwierigkeiten beſtehen im
Bezug auf Weine und Frühobſt.

Montenegro.

Fürſt Nikolaushat nach einer Meldung der „P. C.“ aus Cetinje den Wunſch
geäußert, Kaiſer Franz Joſef in Dalmatien bei Gelegenheit der
Seemanöver perſönlich zu begrüßen, eventuell, falls es ſeine Geſundheit
nicht erlaube, ihn durch den Erbprinzen Danilo begrüßen zu laſſen.
Kaiſer Franz Joſef habe freundlich zuſtimmend geantwortet.

Griechenland.

Die Griechenverfolgungen in
Aus Athen wird uns gemeldet Entgegen den Meldungen eines

Blattes in Sofia, wonach der griechiſche Vertreter in Sofig vor den
Unruhen in Ruſtſchuk, Burgas und Anchialo der bulgariſchen Re-
gierung keinerlei Mitteilung 5772 habe erklärt eine offi-
zielle Note, daß am Vorabend der Ruheſtörungen, am
29. Juli, der Vertreter Griechenlands der bulgariſchen Regierung Nach
richten übermittelt habe, die ihm von den Konſuln in Ruſtſchuk und
Burgas zugegangen waren und beſagten, daß Beſorgnis vor ſchweren
Unruhen für den 30. Juli in Ruſtſchuk beſtehe und daß die bewaffnete
Macht in Burgas und Anchialo unzureichend ſei.

Türkei.

Der Geſundheitszuſtand des Sultans.Seit zwei Tagen zirkuliert in Konſtantinopel abermals das
Gerücht, daß ſich der Zuſtand des Sultans verſchlechtert habe.
Es ſcheint ſich aber nur um einen Schwächeanfall infolge des
Blaſenleidens gehandelt zu haben, der bald verging. Der
geſtrige Selamlik fand in der üblichen Weiſe ſtatt. Dazu
waren erſchienen der öſterreichiſchungariſche Botſchafter Freiherr
v. Calice, um für die Glückwünſche zum Geburtstage Kaiſer
Franz Joſefs zu danken und der deutſche Botſchafter Frhr. Marſchall
von Bieberſtein, da er vom Urlaub zurückgekehrt iſt. Es wurde
jedoch niemand empfangen, da auch dem engliſchen Botſchafter O'Conor
keine Audienz gewährt worden war. Der Sultan ſah noch etwas an
gegriffen aus, ſchien aber ſonſt wohl. Von den Truppen wurde wieder
eine größere Anzahl zugelaſſen. Die Bevölkerung begrüßte den Sultan
e Die Hofbeamten verſichern, daß das Befinden des Sultans
gut ſei.

Großbritannien.
Kriegsminiſter Haldane

iſt zum König Eduard nach Marienbad berufen worden.
Mittelamerika.

Die Revolution auf Cuba.
Man hält es, wie uns aus Newyork gedrahtet wird, dort für

unwahrſcheinlich, daß die Vereinigten Staaten auf Cuba intervenieren
werden, und glaubt allgemein, daß die kubaniſche Regierung imſtande
ſein werde, die Ordnung wieder herzuſtellen.

Japan.
Der Freihafen von Dalny.

Der „Köln. Ztg.“ wird aus Berlin geſchrieben Die Nachricht,
daß Dalny vom 1. September ab Freihafen ſein wird, darf als ein
Anzeichen dafür betrachtet werden, daß die japaniſche Regierung
gewillt iſt, die ihr aus dem Vertrage von Portsmouth er-
wachſenen handelspolitiſchen Verpflichtungen ehrlich durchzuführen
Obgleich Deutſchland bei dieſer Angelegenheit nicht in erſter Linie
beteiligt iſt, hat es doch nicht unterlaſſen, bei den von der inter
nationalen Diplomatie in Tokio unternommenen Schritten mitzuwirken.
Jetzt wird Dalny als Freihafen dem internationalen Handel geöffnet.
Auch die Ein- und Ausfuhr nach Kwantung erfolgt zollfrei. Die
Schiffahrt zwiſchen den geöffneten japaniſchen Häfen und Dalny iſt
international freigegeben und wird als Cabotage angeſehen.

Aſien.
„Antimilitarier“ in J.undien.

Jn den Gebieten nördlich Calcuttas herrſcht große Erregung,
da dort Gerüchte im Umlauf ſind, nach denen eingeborene Jünglinge
mit Liſt für das Heer gepreßt werden ſollen. Ein Europäer
wurde arg verprügelt und ein Fußballteam im Pendſchab ernſt
lich angegriffen. Bei dem leiſeſten Rufe „Menſchenräuber“ greift
die Menge blindlings ſogar am Orte anſäſſige Eingeborene an. So
warf der Wagen eines reichen Eingeborenen ein Kind um, worauf der
Eingeborene halten ließ, um zu ſehen, ob das Kind verletzt ſei. Sofort
erhob ſich das Geſchrei Menſchenräuber. Der Eingeborene und ſein
Kutſcher wurden tätlich angegriffen und ernſtlich verletzt.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 25. Auguſt.

Ein ungeheurer Menſchenauflauf wurde geſtern abend gegen
7 Uhr durch einen ſchweren Unfall hervorgerufen, welcher
ſich in der Dryanderſtraße, Ecke Südſtraße, ereignete. Während
hier einige Kinder ſpielten, kam plötzlich ein ſchwerer Bierwagen
dahergefahren. Die kleine Anni Marr, welche bei ihrer Groß-
mutter wohnt, wollte erſchreckt dem Wagen ausweichen, ſtürzte aber
zu Boden und kam unter die Räder des ſchwer beladenen Wagens.
Dem unglücklichen Kinde wurden beide Beine über-
fahren; es wurde alsbald mittels des ſofort herbeigerufenen
Krankenwagens nach der Klinik überführt, wo es in bedenklichem
Zuſtande darniederliegt. Dew Kutſcher des Bierwagens ſoll keine
Schuld treffen.

Aus Nah und Fern.
Das Erdbeben in Chile. Die Deutſch-Ueberſeeiſche

Elektrizitäts- Geſellſchaft gibt nach neuerdings ihr aus
Valparaiſo zugegangenen Nachrichten folgendes bekannt: Die Linie
nach Vina del Mar iſt wieder in Betrieb. Auf der Linie Gran Avenida-
Aduana dürfte der Betrieb in ca. 8 Tagen wieder eröffnet werden, während
es ſich noch nicht überſehen läßt, wann die Linie Jndependencia Viktoria
wieder in Betrieb geſetzt werden kann. Der der Valparaiſo Straßen
bahngeſellſchaft entſtandene Materialſchaden wird auf ca. 300 000 Mark
geſchätzt. Auf das Geſchäftsergebnis der Deutſch Ueberſeeiſchen
Elektrizitäts- Geſellſchaft dürften die bisherigen Vorkommniſſe kaum
einen Einfluß ausüben.

Ein Dampfer mit zahlreichen Flüchtlingen aus Valparaiſo
iſt in Santiago de Chile eingetroffen. Es ſind Küchen zur
unentgeltlichen Speiſung des Volkes eingerichtet worden. Die Vorräte
an Chlorkalk zur Desinfektion ſind erſchöpft. Eine Epidemie droht
auszubrechen. Etwa 500 Leichen ſind noch nicht beerdigt.

Freitag früh trat in Valparaiſo ſtarker Regenfall ein. Dadurch
wurden viele Perſonen genötigt, die Zeltlager zu verlaſſen und in den
Häuſern, trotzdem dieſe einzuſtürzen drohten, Zuflucht zu ſuchen. Sollte
der Regen anhalten, ſo würde die Gefahr des Eintritts einer Epidemie
wachſen.

Wieder ein Raub im Eiſenbahnzuge. Jm Eiſenbahnwagen be
raubt wurde auf der Fahrt von Berlin nach Stettin der Gaſtwirt
Eduard Boellert aus Berlin er hat außer ſeiner Taſchenuhr den
Verluſt ſeiner Handtaſche zu beklagen, in der ſich ſeine geſamte
Barſchaft im Betrage von 280 Mark, ſowie ein auf ſeinen
Namen lautender ruſſiſcher Paß befanden. B. war zuletzt in
einer größeren Gaſtwirtſchaft Berlins als Geſchäftsführer tätig
und wollte ſich jetzt nach Aufgabe dieſer Stellung zu ſeinen in Riga
anſäſſigen Verwandten begeben. Kurz vor ſeiner Abreiſe von Berlin
beſuchte er ein in der Nähe des Stettiner Bahnhofes gelegenes Lokal,
wo er zwei gut gekleidete Männer kennen lernte die ſich ihm als
„Jngenieur“ bezw. „Kaufmann“ vorſtellten und denen er im Laufe der
Unterhaltung mitteilte, daß er nach Rußland zu reiſen beabſichtige,
worauf die beiden erklärten, dasſelbe Reiſeziel zu haben. Nachdem
Boellert zur Begleichung der Zeche einen Hundertmarkſchein gewechſelt
hatte, begaben ſich alle drei zum nahegelegenen Bahnhofe und dampften
zunächſt nach Stettin ab. Während der Fahrt erwieſen ſich die beiden
Reiſegefährten als amüſante Erzähler und boten B. auch mehrere

Schlaf, aus dem er t erwachte, als der Schnellzug in Stettin in den
Bahnhof einlief. Zu ſeinem großen Erſtaunen bemerkte er ſofort, daß
m Begleiter aus dem Abteil verſchwunden waren und mit ihnen
eine Taſchenuhr und ſeine Reiſetaſche mit dem wertvollen Jnhalte.
Nach Angabe einer mitreiſenden Dame haben die beiden Fremden unter
Mitnahme der Taſche ſchon einige Stationen vor Stettin den Zug
verlaſſen. Der Beraubte gab ſofort ein Telegramm an die Berliner
Kriminalpolizei auf, in dem er den Vorfall ſchilderte und der Ver-
mutung Raum gab, daß die Hochſtapler ſofort wieder nach Berlin zurück
gefahren ſeien. Die Reiſetaſche iſt von gelber Farbe und trägt unter
dem Handgriff den vollen Namen des Eigentümers, die ſilberne Re
montoiruhr die Buchſtaben „D. B.“ Das Geld beſtand aus einem
Hundertmarkſchein und Gold. Der Hochſtapler, der ſich als Jngenieur
bezeichnete, trug einen modefarbenen Paletot und ein Pincenez, ſein
Komplize einen Jackettanzug. Der Beraubte vermutet, daß die ihm
dargebotenen Zigaretten einſchläfernde Subſtanzen enthalten haben.
Nach dem ſauberen Paare wird gegenwärtig eifrig gefahndet.

Die Streikunruhen in Bilbao. Donnerstag kam es auf der Grube
Montegni zu einem Handgemenge, in dem mehrere Perſonen Ver-
letzungen erlitten. Zahlreiche Verhaftungen wurden vorgenommen. Der
Arbeiterklub iſt geſchloſſen worden. Der Ausſtand nimmt an Aus
dehnung zu. Die Nacht zum Freitag ſoll in Bilbao ruhig verlaufen in

Verhafteter Anarchiſt. Der italieniſche Anarchiſt Vincenzo
Dangello wurde geſtern in Marſeille verhaftet. Man fand
bei ihm eine beträchtliche Geldſumme.

Arbeit ſchändet nicht. Ueber die Ferienarbeit eines
Seminariſten wird dem „B. T.“ aus Pommern bve-
richtet: Während der Sommerferien ſtellte ſich der Zögling eines
pommerſchen Seminars eines Tages dem Poſtamt ſeines Wohn-
orts als Hilfsbriefträger zur Verſügung. Er wurd:
angenommen und, mit dem üblichen Bande am Arm, als ſolcher
beſchäftigt.

Der diesjährige Bundestag der deutſchen Architekten wird
vom 29. September bis 1. Oktober in Köl n im „Gürzenich“ ab
gehalten. Mit der Tagung verbunden iſt eine Ausſtellung
von Architekturarbeiten der Bundesmitglieder. Am 2. Oktober
ſchließt ſich eine Rheinfahrt an.

Eine Geſchmacksfrage. Jn der letzten Bürgervorſteherſitzung
zu Emden gab es eine eigenartige Beſprechung über Nahrungs-
mittel-Herſtellung. Ausgehend von einer in der Stadt Elber-
feld erlaſſenen Polizeiverordnung, die den Schwarzbrotbäckern
das Kneten des Teiges durch Treten mit den
Füßen verbietet, hatte die Emder Bäckerinnung den Emder
Magiſtrat erſucht, ein ebenſolches Verbot zu erlaſſen. Die
Schwarzbrotbäcker aber widerſprachen, und die Bürgervorſteher be
ſchloſſen, es bei der alten Gewohnheit zu be-
laſſen, da es jedem unbenommen ſei, ſein Schwarzbrot von
ſolchen Bäckern zu kaufen, die es mit Maſchinen herſtellen.

Bismarckturm in Maſuren. Auf dem maſuriſchen Höhen-
zuge bei Sensburg iſt der erſte Bismarck-Turm in Maſuren ein
geweiht worden. Das Denkmal, eine Nachbildung des Krieger-
denkmals in Jena, iſt auf einem Windmühlenkegel, dem ſechs
Strebepfeiler angegliedert ſind, aufgebaut. Der Turm läuft in
einen Altar mit Söllerkranz und Feuerbecken aus. Ueber dem Ein-
gange iſt das Bronze-Flachbild Bismarcks, darüber die Worte
Fallerslebens angebracht:: „Wie könnt ich dein vergeſſen, ich
weiß, was du mir biſt.“ Die gegenüber liegende Seite trägt die
Widmung: „Dem großen Kanzler Otto von Bismarck in Dank-
barkeit Stadt und Kreis Sensburg 1906.“

Der auferſtandene Gatte. Aus Kaſſa (Ungarn) wird ge-
ſchrieben: Vor mehreren Jahren wanderte Samuel Grün aus der
Gemeinde Szentandras nach Amerika aus, da er ſeine Frau nicht
erhalten konnte. Jn der neuen Welt mußte er lange be-
ſchäftigungslos umherſtreichen und oft in zweifelhaften Spelunken
übernachten. Jn einer ſolchen Herberge ſtahl ihm ein Schlaf-
kamerad ſeine Kleider und auch ſeinen Paß. Der Dieb verließ
die Stadt und ging nach Chicago, wo er erkrankte und in einem
Spital untergebracht wurde. Hier ſtarb er und wurde unter dem
Namen Samuel Grün begraben. Bald darauf kam vom Konſul
die amtliche Verſtändigung nach Szentandras, daß Samuel Grün
geſtorben ſei. Die Frau betrauerte lange ihren Gatten, heiratete
aber dann den Gaſtwirt Moritz Grünſtein und lebte mit dieſem
ſehr glücklich. Am 13. d. M. langte ein Fremder in Szentandras
an, der ſich nach der Frau Grün erkundigte. Jns Wirtshaus ge-
wieſen, trat er hier ein und traf die Frau allein zu Hauſe an.
Als ſie den Fremden erblickte, ſtieß ſie einen gellenden Schrei aus
und fiel ohnmächtig zu Boden. Der Fremde war ihr aus-
gewanderter Gatte Samuel Grün, der lange in
Amerika umhergeirrt war, bis er endlich ſoviel Geld erwarb, um
nach Hauſe reiſen zu können. Die Frau konnte nur ſchwer zum
Bewußtſein gebracht werden. Wieder hergeſtellt, ging ſie und
erhängte ſich auf dem Stallboden. Als man ſie dort fand,
war ſie bereits tot. Das Bezirksgericht leitete ſofort die Unter-
ſuchung ein.

Ein Knabe, der drei Perſonen ums Leben brachte. Jn Sidnch
herrſcht große Aufregung über einen Knaben namens Brotvon von
einem Schulſchiff, der am Sonntag in einem Orte German Creek
drei Perſonen ermordete und auf eine vierte Perſon einen
mörderiſchen Angriff machte. Die Opfer des jungen Verbrechers
waren ein alter Farmer nebſt ſeiner Frau und ein im Dienſte
des Farmers ſtehender Knecht. Der junge Mörder benutzte als
Mordinſtrumente ein altes Seitengewehr, eine Axt und einen
Tomahawk. Als der Sohn des ermordeten Farmers mit ſeiner
Schweſter am Sonntag abend die Farm beſuchen wollte, wurde er
von dem Mörder von hinten angegriffen und erhielt einen Axthieb
in den Kopf. Auf das Geſchrei ſeiner Begleiterin hin lief der
Angreifer weg. Die beiden jungen Leute fanden zu ihrem Ent
ſetzen die Leichen der Ermordeten in einem Hühnerſtalle. Der
Mörder hatte ſeinen Opfern nach dem Morde Säcke über die
Köpfe gezogen. Ueber die Motive zu der Tat weiß man nichts.
Man hat es wahrſcheinlich mit einem Jrrſinnigen zu tun. Von
Sidney aus ſind ganze Detachements aufgebrochen, um das Land
nach dem Mörder abzuſuchen. („Poſt.“)

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
he. Norwegiſche Expedition nach Spitzbergen.. Um die noch

weniger bekannten inneren Teile Spitzbergens zu erforſchen, geht
in kurzem eine neue norwegiſche Expedition nach Norden ab, an
deren Spitze Rittmeiſter G. J. Jſachſen ſteht. Wie die „Deutſche
Rundſch. für Geogr. und Statiſt.“ mitteilt, will derſelbe das Jnnere
vom König Jakob-Land geologiſch und geographiſch erforſchen, wobei
der ſchwierigſte Teil die Reiſe über die Gletſcher iſt. Jedenfalls
dürfte der Führer bei den umfangreichen Schlittenreiſen, die ge
legentlich der Sverdrupſchen Expedition mit den Landaufnahmen im
arktiſchen Archipel Nordamerikas verbunden waren, genügende
Erfahrungen in der Bereiſung ſchwieriger Polargebiete geſammelt
haben. Jnfolge der beabſichtigten Wanderung ins Jnnere werden
ſehr umfaſſende Vorbereitungen getroffen. Die Expedition erhält
mit Jſachſen acht wiſſenſchaftliche Teilnehmer, die mit Ausnahme
des Arztes, der Franzoſe iſt, aus Norwegern beſtehen.

Andreas Hofer-Denkmal. Anläßlich der hundertjährigen
Gedenkfeier des Jahres 1809 hat ſich in Wien ein Komitee ge
bildet, um dem Tiroler Helden Andreas Hofer ein Standbild in
Wien zu errichten. Das Komitee, das ſich mit einem Aufrufe an
die Oeffentlichkeit wendet, ſteht unter dem Ehrenpräſidium des
Bürgermeiſters Dr. Lueger.

Paris, 24. Aug. Jn einem Garten bei Ceſſy (Dep.
Ain) wurden zwei alte Gräber entdeckt, die aus der
Merowingerzeit ſtammen. Beide waren vollkommen er-
halten; auch die Skelette waren unberührt. Man fand bei ihnen
zwei Gürtelſchlöſſer aus Bronze, zwei Kupferhaken und andere
Schmuckſtücke. Man nimmt an, daß die beiden Gräber ſogar zu
einem ganzen Begräbnisplatze gehören, der genauer unterſucht
werden ſoll.

24. Aug. Der Kunſtkritiker und HiſtorikerRom,
Corrado Ricci iſt zum Generaldirektor derZigaretten an. Nach dem Genuß derſelben verfiel B. in einen tiefen italieniſchen Akademie der ſchönen Künſte ernannt worden.
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Provinz Sachſen und Umgebung.
Weißenfels, 24. Auguſt. (Grubenbrand.) Auf der

Riebeckſchen Grube Nr. 522 in Theißen entſtand dem
„Weißenfelſer Tageblatt“ zufolge in vergangener Nacht ein Brand,
der den Betrieb lahmgelegt hat. Zwei Bergarbeiter büßten hierbei
das Leben ein.

Eilenburg, 23. Auguſt. (Lohnbewegung.) Die
hieſigen Barbier und Friſeurgehilfen ſind in eine Lohnbewegung
eingetreten. Sie fordern 18 Mark Wochenlohn (bisher 17 Mark)
und Hat ühruns des Zwanges, Koſt und Logis außer dem Hauſe
u nehmen.s Bad Schmiedeberg, 23. Auguſt. (Selbſtmordeines

Kindes.) Der zwölfjährige Sohn des Nachtwächters W. in
Ogkeln hat auf dem Boden an einer Latte ſich durch Erhängen
das Leben genommen. Die Latte waren gebrochen und ſo fand man
ihn tot auf den Dielen liegen. Wie man hört, ſoll der Knabe aus
Furcht vor Strafe in den Tod gegangen ſein.

Liebenwerda, 23. Auguſt. (Beſitzwechſel.) Das bei
Dobra gelegene Waldetabliſſement „Heideſchlößchen“ iſt von
dem bisherigen Beſitzer Herrn Ferdinand Knochenhauer für den
Preis von 44 000 Mark an Herrn Ludwig Matzke in Luckau ver
kauft worden.

Wansleben a. See, 23. Auguſt. (Hühnerjagd.
Kriegerberſammlung.) Die von den Jägern erhofften
zahlreichen Hühnervölker entſprechen auch dieſes Jahr den gehegten
Erwartungen. Bei heute abgehaltenen Flurgängen einzelner
Schützen gingen zahlreiche ſtarke Völker auf. Doch finden ſich unter
dieſen noch viel kleine Hühner, ſo daß die Jäger wohl noch etwa
8——10 Tage vergehen laſſen werden. Jm Seegebiet jedoch brauchen
ſie keine Wartezeit eintreten zu laſſen, da auch die jüngeren Hühner
der zahlreich angetroffenen Völker zum Abſchießen kräftig genug er
ſchienen. Vergangenen Sonntag hielt der hieſige Krieger und
Militärverein eine Verſammlung im Buttenbergſchen Lokale „Zum
deutſchen Kaiſer“ ab und beſchloß, die bevorſtehende Se dan-
feier Sonntag, den 9. September zu begehen. 162 Uhr mittags
findet Kirchgang ſtatt. Nachmittags findet Konzert, am Abend
Ball ſtatt.

Ohrdruf, 24. Auguſt. (Die gothaiſche Berg
behörde und Gewerkſchafts-Firmen.) Seitens der
preußiſchen Bergbehörde ſind bei dem gothaiſchen Bergamt freund
ſchaftliche Vorſtellungen wegen der Maſſenfabrikation gothaiſcher
Gewerkſchafts Firmen erhoben worden. Das herzoglich gothaiſche
Bergamt Ohrdruf erläßt offenbar daraufhin folgende Bekannt-
machung:“ „Künftig werden Verleihungen von Bergwerkseigentum
nur ausgeſprochen werden, wenn die ſogenannte Bauwürdigkeit vor
handen iſt, d. h. ſolche Beſchaffenheit des Feldes, daß ſich ver
nünftigerweiſe die Möglichkeit der bergmänniſchen Gewinnung des
Minerals annehmen läßt.“

Halberſtadt, 24. Auguſt. (Heideblüte.) Seit einer
Reihe von Jahren hat das Heidekraut nicht eine ſolche Blütenfülle
von ganz beſonderer Ueppigkeit entfaltet wie in dieſem Sommer,
eine Folge der bedeutenden Niederſchläge. Unſere mit Heidekraut
bewachſenen kahlen Höhenzüge hinter den Spiegelsbergen bilden
u großen Blütenteppich und gewähren einen prächtigen An

blick.

Stendal, 24. Auguſt. (Eiſenbahnunfall.) Amt-
liche Meldung. Nach Ausfahrt des Perſonenzuges 466 aus Bahn-
hof Stendal iſt geſtern vormittag um 11 Uhr zwiſchen km 1,7
und 1,8 der Strecke Stendal--Uelzen, der Keſſel der Zug-
lokomotive explodiert. Perſonen ſind nicht verletzt, Ent
gleiſungen ſind nicht vorgekommen, ſodaß Gleiſe nicht geſperrt ſind.
Der Zug wurde durch Hilfslokomotive in den Bahnhof zurück
geholt und fuhr mit 40 Minuten Verſpätung ab. Die Urſache der
Exploſion iſt mit Sicherheit noch nicht feſtgeſtellt.

Güſten, 23. Auguſt. (Fund.) Beim Hamſtergraben
legte der Schüler Friedrich Stößel „Am Kabelberge“ ein menſch
liches Skelett bloß. Nach dem Befunde muß es ſehr alt ſein, der
Knochenbau zeigt übernatürliche Größe.

Pirna, 24. Auguſt. (Ueber den Plan einer
neuen Eiſenbahnverbindung) in der ſöächſiſch
böhmiſchen Schweiz erfahren ſächſiſche Blätter: Eine weitere Bahn
verbindung zwiſchen Sachſen und Böhmen wurde von den Stadt-

Landwirtſchaftliches.
Der Nr. 34 der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für

die Provinz Sachſen“ entnehmen wir folgende amtliche Be
kanntmachungen der Landwirtſchaftskammer
für die Provinz Sachſen.

Außerordentliche Mitgliederverſammlung
des Verbandes für die Züchtung des veredelten Landſchweines in der Provinz Sachſen.
Am Freitag, den 7. September 1906, nachmittags 2 Uhr findet im
Bahnhofshotel in Stendal eine außerordentliche Mitgliederver-
ſammlung obigen Verbandes ſtatt. Der Vorſitzende desſelben ladet
die Mitglieder der angeſchloſſenen ZuchtGenoſſenſchaften zu reger
Beteiligung an der Verſammlung ein.

Nebenſtelle des Arbeitsnachweiſes in Nord-
hauſen. Der ſeitherige Leiter der Nebenſtelle unſeres Arbeits
nachweiſes in Nordhauſen hat daſelbſt ſeit 1. Juli d. J. ein Kon
kurrenzgeſchäft eröffnet, infolgedeſſen mehrfach Verwechſelungen
mit unſerer dortigen Nebenſtelle vorgekommen ſind. Wir machen
deshalb die Herren Landwirte wiederholt darauf aufmerkſam, daß
ſich die Nebenſtelle unſeres Arbeitsnachweiſes in Nordhauſen z. Zt.
Rautenſtraße 27 I befindet. Deren Vorſteher iſt Herr Knobbe.

Schweineſeuchefreie Beſtände. Jm Hinweis auf
Punkt 2 des Beſchluſſes der 10. ordentlichen Plenarverſammlung
der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen, die Be
kämpfung der Schweineſeuche betreffend, geben wir bekannt, daß
die Schweinezucht-Genoſſenſchaften in Calbe
an der Milde (Kreis Stendal) Vorſitzender Herr Acker
bürger Bothmer und in Altmersleben Kreis
Stendal Vorſitzender Herr Amtsvorſteher Fr. Schulze
ihre Beſtände einer freiwilligen Geſundheitskontrolle unterſtellt
haben. Die Anfang und Ende Juli d. J. vorgenommenen Unter
ſuchungen der Beſtände durch den zuſtändigen Königl. Kreistierarzt
und einen unſerer Veterinärbeamten haben ergeben, daß die Be
ſtände frei von verdächtigen Erſcheinungen der Schweineſeuche
waren.

Letzte Telegramme.
Berlin, 25. Auguſt. Die Akkordarbeiter für Kahn und

Eiſenbahnladungen haben in einer geſtern abend abgehaltenen
Verſammlung beſchloſſen, ſich mit den ſtreikenden Kohlenarbeitern
der Kohlengroßhändler Berlins ſolidariſch zu erklären und die
gert bis zur Erledigung des Kohlenarbeiterſtreiks ruhen zu
aſſen.

Hamburg, 24. Aug. Da der Verkehr mit größeren
Dampfern, ſpeziell ſüd amerikaniſchen Getreidedampfern, im
Altonger Hafen zunimmt, ſoll das Fahrwaſſer dort auf
10 Meter vertieft werden.

Eſſen, 24. Aug. Bei ſeiner diamantenen Hochzeit er
a ſich in Winz (Ruhr) ein hochangeſehener 90 jähriger

entner.
Bozen, 24. Aug. 40 italieniſche fahnenflüchtige Alpen-

P haben ſich in Primör der öſterreichiſchen Behörde ge
e

Bochum, 24. Aug. Bei Anſchüttungsarbeiten für die
neue Eiſenbahn Witten--Langendreer geriet eine Anzahl
Wagen eines Bauzuges ins Rutſchen. Mehrere Wagen
wurden total zertrümmert. Der Materialſchaden iſt ſehr be-
deutend. Niemand wurde verletzt.

Cuxhaven, 24. Aug. Nach Meldungen aus der Nordſee
iſt das däniſche Vollſchiff „Skiner“ von einem unbekannt ge
bliebenen Dampfer überrannt und zum Sinken gebracht
worden. Die Beſatzung ſoll in Booten die engliſche Küſte
erreicht haben.

Paris, 24. Aug. Als bedeutſam für den Verzicht auf das
franzöſiſche Protektorat im Orient wird eine aus Kon
ſtantinopel eingetroffene Nachricht betrachtet, wonach in
Pera bei der Grundſteinlegung der erſten in der Türkei unter
italieniſchem Protektorat geſtifteten Kirche ein Vertreter des
Papſtes neben dem italieniſchen Botſchafter anweſend war.

Tanger, 24. Aug. Mohammed Ben Sliman, der
Bruder des Miniſters des Auswärtigen, iſt mit Jnfanterie
und Kavallerie hier eingetroffen, um die militäriſche Polizei
im Gebiet von Tanger einzurichten.

New-York, 24. Aug. Maſſenverſammlungen von Mit-
gliedern der New-Yorker kubaniſchen Kolonie haben an den
Präſidenten Rooſevelt eine Petition gerichtet, in der er er
ſucht wird, in Kuba zu intervenieren. Sie weiſen darauf
hin, daß bei der in Kuba ſtattgefundenen Präſidentenwahl
Betrügereien ſtattgefunden hätten. Auch ſei Präſident
Palma unbeliebt.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 26. Auguſt: Meiſt bewölkt, ziemlich kühl, windig,
ſtrichweiſe Regen.

Montag, 27. Auguſt: Wärmer, wolkig, ſchwül, teils heiter,
Wind, Strichregen.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 1,78, Trotha 1,56, Alsleben 1,24, Bern

burg 0,80, Calbe, Oberpegel 1,14, Calbe, Unterpegel 0,30.
Unſtrut: Straußfurt 1,25. Moldau: Budweis 0,14,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 1,99, Branden-
burg, Unterpegel 0,66, Rathenow, Oberpegel 1,31, Rathenow,
Unterpegel 6,20, Havelberg 1,11. Elbe: Pardubitz 0,30,
Brandeis 0,40, Melnik 0,58, Leitmeritz 0,51, Außig 0,30,
Dresden 1,71, Torgau 0,09, Wittenberg 0,92, Roßlau

0,38, Aken 0,57, Barby 0,57, Magdeburg 0,86, Tanger-
münde 1,15, Wittenberge 0,92, Lenzen 1,00, Dömitz
Darchau 0,19, Lauenburg 0,44.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 25. Aug. 210 C.

Börſen- und Handelsteil.
A. Produkten- und Warenmärkte.

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
L. Hamburg, 24. Aug. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per

Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.)
Weizen: Kanſas II Aug. 187x Aug. Sept. 187 C. Redwinter II
Weſtern Sept. 185 La Plata 79 kg Aug. Sept. 191 80 kg
Aug./Sept. 191 Donau 79/80 Kg ſchw. 1881 Roggen:
Südruſſ. 910 Pud Okt. 154 Aug. Sept. 155 9,20 Pud fällig
156 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 110
bez., Sept. 109 Okt. 110 A. Hafer: Libauer je nach Muſter
und Qualität 158--174 Mais: Mixed Dampfer „Walderſee“
130 La Plata Juli Aug. 124 Aug. Sept. 124 Sept. Okt.
125

Berlin, 24. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer
inländ. 171,00--174,00 ab Bahn. Roggen, neuer inländ. 151,50
bis 152,00 ab Bahn. Haſer, märk. mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. fein 163,00 175,00 mittel 156,00 bis
162,00 gering 149,00--155,00 guter alter über Notiz bezahlt,
ruſſiſcher mittel und gering 154,00-—-158,00 ab Bahn und frei
Wagen. Mais, amerik. mixed guter 141,00--143,00 mittel 133,00
bis 139,00 runder 131,00--133,00 türkiſcher 134,00 bis
137,00 c frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering
143,00--148,00 gute 149,00--161,00 ruſſ. und Donau leichte
127,00 129,00 amerik. 117,00--119,00 ab Bahn und frei
Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterwaare mittel 154,00 bis
160,00 feine und Taubenerbſen 164,00--180,00 ab Bahn und
frei Wagen. Weizenmehl 00 22,25--24,50 Roggenmehl 0 und 1
19,10--21,50 A. Weizenkleie 9,80--10,50 Roggenkleie 10,20
bis 10,60 Preiſe um 2 Uhr Weizen feſt Sept. 173,25 Ac,
Okt. 174,00 Dez. 175,25 Roggen feſt; Sept. 154,75
Okt. 156,26 Dez. 157,25 Hafer feſt; Sept. 147,50
Okt. 148,25 Dez. 149,00 Mais ſtill Sept. 126,50
Okt. 126,50 A. Rüböl matt Aug. 59,40 Okt. 59,40 Dez.
58,80 AC, Mai 57,20

L. Weltmarkt. Berlin, 24. Aug. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des DeutſchenLandwirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Sept.
173,25, Dez. 175,25. New York,“ RedzWint. 2, loko 122,95, Sept.
122,75. Chikago, North. I Spr., Sept. 110,80, Dez. 115,45. Liver
pool, Red Wint. 2, Sept. 140,20. Paris, Lieferungsw., Aug. 188,50.
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 122,00. Odeſſa, Ulka 925 3--4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 117,15. Riga, 130 Pfd. holl., loko
BuenosAires, Durchſchn.Qual. bordfr., 123,70. Roggen: Berlin,
712 gr., Sept. 154,75, Dez. 157,25. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ.
loko 91,10. Riga, 120 Pfd. holl., loko Hafer: Berlin
450 gr., Sept. 147,50, Dez. 149,00. Riga, gute Durchſchn.Qual.
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Sept. NewYork
mixed, Sept. 93,80. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr., 92,80.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 24. Aug. Kartoffelſtärke 16,50 17,00 Mk., Kartoffelmehl

16,50 17,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 23. Aug. Kartoffelſtärke 1752-17 Mk., Lieferung

OktoberDez. 17—-17 Mk., Kartoffelmehl, prompt 17 175 Mk.,
Lieferung OktoberDez. 17 17 Mk., SuperiorStärke 17 18 Mk.,
SuperiorMehl 18--18 Mk. per 100 Kilogramm.

Spiritus.
Nordhauſen, 24. Aug. Branntwein 40 Vol.-J für 100 kg

(105 --106 Ltr.) 60,50 61,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 67,75--68,75 Mk. per loko und per Auguſt
September Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels
kammer notiert.

Hamburg, 24. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 15 G.,
AuguſtSeptember 15 G., September-Oktober 154 G.

Paris, 24. Auguſt. Spiritus behauptet, Auguſt 46,25, Sep
tember 45,25, September Dezember 41,50, Jan.April 40,25.

Stroh und Heu.
4* Halle a. S., 25. Aug. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

irre ſt roh (Handdruſch): ohne Angebot.
Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh

1,35 Weizenſtroh 1,30 A. zu Streuzwecken bei Partien Roggen
ſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch: ohne Angebot.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
2,50 in einzelnen Fuhren: 2,75 gute fremde Sorten bei
Partien 2,00-2,25 in einzelnen Fuhren 2,25—-2,50.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 2,30 bis
2,50 in einzelnen Fuhren: 2,75 A.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,20 n
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,70

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,20
im einzelnen vom Lager hier 2,75

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 24. Auguſt. Rüböl loko 63,00, Oktober 63,50.
Hamburg, 24. Auguſt. Rüböl feſt, loko verzollt 61,00.
Paris, 24. Auguſt. Rüböl ruhig, Auguſt 65,75, Sept. 66,25,

Sept. Dez. 67,00, Jan.April 66,25.
Anmſterdam, 24. Aug. Leinöl ruhig, loco 21 September

21 Sept. -Dez. 218/, JanuarMai 217/ Juni Auguſt 22.
Zucker.

Braunſchweig, 24. Aug. (Originalbericht von Quenſell
Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen Be

zirks beträgt ca. 96 000 Ztr. Es notieren heute für 100 kg Brot
raffinade loſe in blau Papier, Würfelraffinade I A.
inkl. Kiſte, Würfelraffinade II A. inkl. Kiſte, gem. Raffinade

A. inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.
für 50 kg: Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt.

A. exkl., Nachprodukte 759 Rdmt. exkl. Rüben-
melaſſe 439 Bé a. G. (81,59 Brix) für 50 kg exykl.

W. Hamburg, 24. Aug. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
per Auguſt 18,85, per September 18,65, per Oktober 18,30, per
Dezember 18,10, per März 18,30, per Mai 18,50. Tendenz: Stetig.

W. London, 24. Auguſt. 960 JavaZucker loko feſt, 10 ſh. 3
d. Wert, Rüben Rohzucker loko feſt, 9 ſh. 4 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 24. Auguſt. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos September 39 G., Dezember 39 G., März
39 G., Mai 39 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 24. Auguſt. Kaffee. Good average Santos September
48,00, Dezember 48,00, März 48,25, Mai 48,75. Tendenz Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 23. Aug. Kaffee. Zufuhren 11 000 Sack in
Rio, 73 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 24. Aug. Java-Kaffee, good ordinary, behauptet,
loko 33

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 24. Auguſt. Baumwolle. Ruhig.

loco 51 Pfg.
Auntwerpen, 24. Aug. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Okt

5,60 Käufer, Januar 5,32 Käufer, Ruhig.
W. Liverpool, 24. Aug. Baumwolle Umſatz 4000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Feſt. Per Aug. 5,09,

Okt.Nov. 4,95,
Jan. -Febr. 4,97,

per Aug.Septr. 5,04, per Septr.-Okt. 4,97, per
per Nov.Dez. 4,95, per Dez.Jan. 4,96, per
per Febr.März 4,99, per März-April 5,00, per April-Mai 5,02,

Petroleum.
Petroleum behpt., Standard white loko

Metalle.
Amſterdam, 24. Auguſt. Baneazinn feſt, loco 113.
London 24. Aug. Silber 3015 Lſtrl., ChiliKupfer 84 Lſtrl.,

per 3 Monate 848/ Lſtrl., Blei, ſpan. 171 Lſtrl., engl. 17 Lſtrl.,
Zinn 183 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 24. Aug. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 54 sh. 5 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 24. Aug. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 92 Rinder, 138 Kälber, 82 Schafvieh
uſw., 1070 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A.

C. 34-36, D. 3133 Bullen: A.B. O. 33 35, D. 30-32 Kalben und Kühe: A.
B. 34--35, C. 3133, D. 2730, E. 24-26 A. Kälber:
A. 51-56, B. 44-50, C. 34--40, D. 30-38 A. Schafe: A. 38
bis 40, B. 35--37, O 30--34 Schweine (mit 20 Tara):
A. 74--75, B. 71-72 C. 68--70, D. 65 69 Verlauf
und Tendenz: mittelmäßig. Ueberſtand: 10 Rinder, 20 Kälber,
12 Schafe, 90 Schweine.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 24. Aug. Auftrieb: 844 Milchkühe,

186 Zugochſen, 606 Bullen und Jungvieh. Verlauf des Marktes:
Langſames Geſchäft, gute Milchkühe lebhaft verlangt; Preiſe gedrückt.
Es wurden gezahlt für: A. Milchkühe und hochtragende
Kühe: a) 4 bis 6 Jahre alt Primakühe 450 bis 515 Ab,
I. Qualität, gute ſchwere 340 405 Ac, II. Qualität, gute mittel-
ſchwere 270-330 III. Qualität, leichte Durchſchnittsware
185--270 b) ältere Kühe I. Qualität, gute ſchwere 230 320
II. Qual., mittelſchwere 185--225 e) hochtragende Färſen 220 400.
B. Zugochſen: 1. Norddeutſches Vieh (Oſt- und Weſtpreußen, Pommern,
Schleſier) I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

2. ſüddeutſches Vieh a) gelbes Frankenvieh, Schein-
felder I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer 565 615 II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer 485--535 III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

b) Pinzgauer I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer 525615
II. Qualität 10-- 12 Ztr. ſchwer 415--465 III. Qualität 9 bis
10 Ztr. ſchwer A. ſüddeutſches Scheckvieh, Simmenthaler,
Bayreuther I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer 550——595 II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer 480--540 III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

A. C. Jungvieh: 1. 1X Jahre alt Niederungsvieh zur
Zucht I. Qualität II. Qualität AC, zur MaſtI. Qualität 185--235 AC, II. Qualität AC, Höhenvieh zur
Zucht I. Qualität II. Qualität AC, zur MaſtI. Qualität 185--265 II. Qualität 145 235 2. 1X--2 Jahre
alt: a) Bullen und Stiere Niederungsvieh zur Zucht I. Qualität

Upland middling

Hamburg, 24. Aug.
7,10 Br.

505--615 II. Qualität AG, zur Maſt I. Qualität
II. Oualität Höhenvieh zur ZuchtI. Qualität 480--605 II. Qualität zur Maſt

I. Qualität 285--355 II. Qualität 225-305 Färſen
Niederungsvieh zur Zucht I. Qualität 325--445 AC, II. Qualität
265--315 zur Maſt I. Qualität A. II. QualitätAC, Höhenvieh zur Zucht I. Qualität II. Qualität

zur Maſt I. Qualität II. Qualität 235--265
Wochenbericht vom Geflügelmarkt für die Zeit vom 17. bis 23. Auguſt.
Geſamtauftrieb: 97 900 Gänſe, 2840 Enten, 6300 Hühner. Verlauf
des Marktes: Geſchäft ſehr flott, Auftrieb reicht für den Bedarf nicht
aus. Es wurden gezahlt in Poſten nicht unter 300 Stück: a) pro
Gans 3,20 --4,40 b) pro Ente 1,60--1,70 e) pro Huhn jung
0,80 1,20 alt 2,00 A.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 24. Aug. Roter WinterWeizen loko 79 per

Aug. per September 79 per Dezember 82 per Mai 84
Mais per September 56!/,, per Dezbr. 525 per Mai Mehl 3,15,
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 24. Aug. Weizen per Septr. 71 per Dezbr. 748/.,
Mais per September 48

W. NewYork, 24. Aug. Petroleum Standard white in New-
York 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined Caſes 10,10, do.
Credit Balances at Oil City 158.

W. New-York, 24. Aug. Schmalz Weſternſteam 9,15, do, Rohe
und Brothers 9,25.

ÜÜCJC,'CTTT T ſCCtCllCſhrSS.Q„,„—. II’ 7
Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben

für Lokales: Hermann Behle; für Börſen u. Handelsteil i. V.: Dr. Walther
Gebensleben für Provinz und Allgemeines i. V.: Hermann Behle, beide in
Halle a. S.
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